
Norman Volger 
 
 

1. Was machen Sie eigentlich so? 
 

Meine Arbeiten als Mitglied des Stadtrates sind sehr vielfältig und kommunikativ. Meist lese 
und schreibe ich E-Mails, lese Vorlagen des Stadtrates, versuche das Gelesene zu verarbeiten 
und einen eigenen Standpunkt zum Thema zu entwickeln. So kann ich dann entweder eigene 
Anträge stellen oder Verbesserungsvorschläge einreichen. Inhaltlich spreche ich oft mit 
BürgerInnen und Bürgern oder mit entsprechenden Stellen der Stadtverwaltung um mich für 
meine Ausschusssitzungen vorzubereiten. Dazu gehört auch, Pressemitteilungen zu schreiben, 
um die eigenen Standpunkt nach Außen zu kommunizieren.  
 
 

2. Inwiefern hat Sie das Studium für diese Tätigkeit qualifiziert? 
 

Mein Studium hat mich in praktischer Hinsicht vor allem auf das Lesen von Texten 
vorbereitet. Das klassische Textstudium der Geisteswissenschaften hilft mir heute Texte 
schnell zu erfassen, die wichtigsten Aussagen und Meinungen herauszufiltern und eigene 
Standpunkte zu entwickeln. Ich habe auch gelernt Vor- und Nachteile verschiedener 
Vorschläge abzuwägen und eine eigene Entscheidung zu treffen. Inhaltlich war das Studium 
sehr breit gefächert, was mir heute einen guten Überblick gibt. Die Fähigkeit, mich 
eigenständig in neue Themen einzuarbeiten habe ich auch aus dem Studium mitgenommen. 
 
  

3. Welche Tipps haben Sie für die Studierenden? 
 

Such dir deine Nische und probiere viele Sachen aus, bis du weißt, was dir wirklich Spaß 
macht.  
 


